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AUF EIN WORT
Es ist selten ein leichter Angang, diese jährlich 
wiederkehrende Kolumne zu schreiben. Dabei entsteht die 
Schwierigkeit allein durch die Findung des Themas oder der 
Themen.

Nun, dieses Jahr gibt es Themen genug - aber die Wenigsten 
haben hier etwas verloren oder wären für unseren 
Jahresrückblick geeignet

Worüber also schreiben... über Golf – in diesen schwierigen 
Zeiten.

Den Kopf voller zumeist negativer Nachrichten aus der 
Frühstückslektüre geht die Fahrt zum Golfplatz, mit eben 
diesen Nachrichten aus dem Radio, weiter. Dann aber 
schnell die Sachen raus.

Bälle, Tees, Handschuh und unbedingt Pitchgabel zur Hand 
und dann zur Begrüßung der Flightpartner. Es geht los.

Der erste Abschlag, mit Magengrummeln, wie immer - na, 
ja. Hoffentlich haben da nicht zu viele von der Terrasse aus 
zugesehen. Dann der Mitspieler, lockerer Schwung und 
ein super Ergebnis! Bravo und schönes Spiel. Es wird eine 
schöne Runde bei mäßigem Wetter und nach meinem Birdie 
an Loch 8, stehe ich mit der Fahnenstange in der Hand 
geradewegs und völlig selbstvergessen, noch ein wenig 
berauscht vom unerwarteten Erfolg, auf dem Weg zum Loch 
9. Das unmittelbare Lachen meiner Mitspieler hat mit dem 
Birdie nichts zu tun aber ich weiß, Gentlemen wie sie sind, 
gönnen sie mir diesen Moment der Genugtuung; Doppel-
Bogeys hatte ich ja schon.

Nach der Runde, die übliche Frage, „na, wie hast Du 
gespielt?“, ein übliches Vortäuschen von Interesse. In der 
Regel nur der allgemein erfolgreiche Versuch sein eigenes 
Spiel, sofern gelungen, darzulegen. Sei’s drum. Es wird 
dennoch ein interessantes Gespräch über Golf, den Platz 
und das nächste Turnier.

Es sind vier, fast fünf Stunden vergangen. Die negativen 
Weltnachrichten waren verschwunden. Ich fühle mich 
entspannt und wirklich heiter. 

Golf ist ein wunderbarer Sport, der uns in angenehmer 
Umgebung und Natur, für einige Stunden die auf uns 
lastenden Probleme vergessen lässt.  

Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen von ganzem 
Herzen viele dieser entspannten Stunden.

Bernd Aido 
Präsident

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzei-
tige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und 
divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnun-
gen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
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ALLE GUTEN DINGE 
SIND DREI

Der Journalist Kurt Zimmermann hat in seinem 
empfehlenswerten Buch „Golfer weinen nicht“ eine 
interessante These aufgestellt: im Golfleben gibt es drei 
Phasen. In der dritten Phase geht es um Geld!

In der ersten Phase
Man interessiert sich beim Golf für Golf. Jeder Golfer kann 
sich an die Zeit erinnern, wo man auf der Driving Range wie 
ein Verrückter Bälle raushaut und selbst im strömenden 
Regen auf die Runde geht. Es geht um Golf.

In der zweiten Phase
Man interessiert sich beim Golf für das Handicap. Jeder 
Golfer kann sich an die Zeit erinnern, wo man jeden Monat 
zwei, drei Turniere spielt und auch auf einer normalen 
Freizeitrunde akribisch die Stapelford-Punkte zählt. Es geht 
um das Resultat.

In der dritten Phase
Man interessiert sich beim Golf für das Drumherum. Das ist 
die Zeit, wo das Amüsement mit Freunden wichtiger ist als 
Golf und Handicap. „Social Game“ nennen es die Engländer. 
In dieser Phase spielt man nur noch Matchplay pro Loch und 
spielt nie ohne Einsatz. Es muss ja nicht gleich ein halber 
Monatslohn sein. Es geht um Spaß.

Golfplätze in Deutschland sind primär für die Golfer der 
Phase eins und zwei eingerichtet. Es gibt jede Menge 
Abschlagplätze auf den Driving Ranges und es gibt jede 
Menge Turniere im Jahresprogramm. Der LTGK ist dagegen 
ein lebendiger Klub. Wir haben 27 Bahnen ohne Startzeiten. 
Das ist schon einmalig. Unsere Driving Range gehört ohne 
Zweifel zu den schönsten im ganzen Land. Viel wichtiger 
aber ist die Stimmung im Klub. Und die war dieses Jahr 
prächtig.

Dieses Jahresheft will alle drei Phasen abbilden - vor allem 
aber Phase drei! 

Alles digital
Laut der Umweltorganisation WWF wird fast jeder zweite 
industriell gefällte Baum weltweit zu Papier verarbeitet. 
Darüber hinaus benötigt die Herstellung eines Kilogramms 
Papier 100 Liter Frischwasser (wobei 90 Prozent aufwendig 
wiederaufbereitet wird) und eine Menge Energie. Auch der 
Energieaufwand für den Transport von Holz und Zellstoff 
und die hierdurch entstehenden Treibhausgasemissionen 
(CO2 etc.) sind gewaltig. Der Weg zu mehr Klimaschutz sieht 
anders aus. Deshalb digital!

In diesem Sinne wünsche ich Euch viel Spaß beim 
Durchblättern.

Simon Selby 
Pressesprecher

Ihre Fleischerei seit 1873

Am Dreilingsberg 2 • 23570 Lübeck-Travemünde 
Tel.: 04502 / 2303 • info@lohff.de • www.lohff.de

HOLE-IN-ONE

• Handwerkliche            
Produktion

• Workshops                     
& Seminare

• Dry Aged-                   
Reifekammer

• Catering
• Orig. Holst.                   

Katenschinken
• Grillspezialitäten
• u.v.m.

Das Gourmet-Magazin „Der Feinschmecker“ 
hat uns zur besten Fleischerei Schleswig-Holsteins erkoren. 

Wir freuen uns sehr über diese Auszeichnung. 

Aus der Region, für die Region!
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27-LOCH ANLAGE AUF 
EINEM AREAL VON 130 

HEKTAR

EINER DER GRÖSSTEN 
SPORTVEREINE IN 

DER GEGEND

KEINE STARTZEITEN ALS 
EINER DER WENIGEN 

KLUBS IN GANZ EUROPA

ÜBER 1.400 
MITGLIEDER. 

TENDENZ STEIGEND

DER FÜHRENDE 
GOLFKLUB DER REGION

Bereits 1921 gegründet, zählt der Lübeck-Travemünder Golf-Klub zu den ältesten in Deutschland und zum zweitältesten in Schleswig-Holstein. 
An vielen Punkten geht der Blick weit über die Ostsee bis zur ostholsteinischen und mecklenburgischen Küste.
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Golfer sind reich, steinalt, selbstgefällig 
und obendrein auch noch faul! Es geht nur 
ums Netzwerken. Golfer fliegen um die 
halbe Welt, nur um mal woanders auf die 
Bälle einzuschlagen. Nicht zu vergessen: 
Wer Golf spielt, hat keinen Sex mehr. 
Schublade auf, Meinung rein, Schublade 
zu.

HÄCKER, LONGHITTER
UND ROOKIES
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GOLFWOCHE 2023
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Wie immer ist die Golfwoche das herausragende Ereignis des Jahres. Und 2023 war keine Ausnahme. Ausgebuchte Turniere. Ausgezeichnete Ergebnisse. 9 Turniere. 755 Startplätze. 
Stimmungsvolle Abschlussparty. Auch Sturmtief Poly konnte der guten Laune nichts anhaben. Ein besonderer Dank geht an die Sponsoren, Marshalls, Starter, Sekretariat und 
Gastronomie.
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Welcome zur Golfwoche 2023
01.07.2023

hinten v. l.: Til Ducius von Zydowitz, Susanne von Zydowitz, Heinz Kalkwarf, Olaf Kruse, Alexandra Hälig, Monika Schröder, Dietmar Schröder, Claudia von Hanstein, Carlo von Hanstein, Gesche Svenson, Dr. Götz von Zydowitz, Uwe Penzin
vorne v. l.: Sabine Kalkwarf, Renate Kermel, Bodo Svenson, Stephanie Behrendt
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Von-Rumohr-Vierer
02.07.2023

v.l.: Marko Gregori, Margret Späker, Bodo Svenson, Gesche Svenson, Francesca Oldenburg, Katrin Ploke, Immo von Massow, Fynn Schneider, Florian Löbbecke, Heike Solf
21



Preis-der-Möwen
03.07.2023

v.l.: Beate Wirth, Gundula Bruhn, Anke Gläser, Gabriele Neuenburg, Silke Holtkötter, Daniela Freise, Renate Schöpflin, Margret Späker, Monika Joël, Gabriele Ziegert, Kirsten Mau, Nicole Kewitz, Christiane Hamkens, Susanne Carstensen,
Marina Christoff
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Preis-der-Möwen
03.07.2023

SPORT IST MORD, 
NUR SPRIT HÄLT FIT.
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Oscar-Traun-Preis
04.07.2023

v.l.: Andrea Ströh, Susanne Frenzel, Kay Belau, Martina Heinrich, Kai Dziomba, Doris Decker, Dr. Reiner Bollmann, André Kühl, Ariane Reimers, Frank Freitag
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Brodtener-Ufer Preis
05.07.2023

hinten v.l.: Andrea Ströh, Andrea Graf, Renate Kermel, Klaus Lütjohann, Birgit Kiesow, Ira-Christina Wirth
vorne v.l.: Nils Möller, Joachim Sierig
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Preis der Hanse-Residenz
Sturmtief Poly

Sturmböen, Starkregen und heftige Gewitter. Eine Gewitterfront 
nahm Kurs auf Travemünde und zog über Deutschland hinweg. 
Humor ist, wenn man trotzdem lacht.
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Preis der Hanse-Residenz
06.07.2023

hinten v.l.: Karolin Musche, Nils Galling, Signe Brandt, Thomas Werdin, Beate Wirth, Brita Geiger, Nina Jung, Cindy Stahnke
vorne v.l.: Martina Heinrich, Dirk Weiß, Arcangela Barz, Arne Norbeck
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Putt-Chip-Turnier
06.07.2023

Mit über 80 Teilnehmern war das Putt-Chip-
Spaßturnier ein Riesenerfolg – auch wenn 
einige Teilnehmer die Regeln nicht sofort 
verstanden haben. Ein Riesendank geht an 
Jogi Eilers, der das Ganze organisiert und 
durchgeführt hat.

Siegerfoto
v.l.: Adam Nagorski, Cathrin Selby, Birgit Kiesow, 
Arne Norbeck

WIESO LIEGT DA EIN 
GARTENSCHLAUCH
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Niederegger-Pokal
07.07.2023

v.l.: Björn Heblich, Kai Dziomba, Petra Obersteller, André Kühl, Francesca Oldenburg, Adolf Hilmer, Britta Herbst, Holger Strait, Susanne Frenzel, Heike Solf, Klaus Lütjohann
37



Senatspreis der Hansestadt Lübeck
08.07.2023

v.l.: Alexandra Hälig, Azer Bislimaj, Julia Kast, Tina Scheliga, Andrea Graf, Klaus Lütjohann, Nicole Uellendahl, Jens Musche, Gisela Tönies
39



Offenes Jugendturnier
09.07.2023

hinten: 3.v.l.: Nelson Kühl, 4. Bastian Berend
vorne: 4.v.l.: Henri Richenberger, 5. Levi Grunwald, 6. Mio Meink alle LTGK
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WIR LIEBEN
GOLF!

PROUD SPONSORS OF THE 

LÜBECK-TRAVEMÜNDER GOLF-KLUB
UNTERNEHMENSGRUPPE GOLLAN 

www.gollan.de 
Tel. 0 45 61 - 398 0 

E-mail: info@gollan.de



KLUBMEISTERSCHAFTEN
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Sieger AK30
26.08.2023

v.l.: Nils Möller, Tina Mahlow, Andrea Graf, Tim Harms
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Sieger AK50
26.08.2023

v.l.:Azer Bislimaj, Alexandra Hälig, Petra Obersteller, Nils Galling
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Sieger AK65
26.08.2023

v.l.: Walter Kummerow, Birgit Kiesow, Silke Dreyer, Hans-Detlef Korzanowskii
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Sieger AK Offen
02.09.2023

v.l.: Philipa Gollan, Marlene Wiechmann, Finn Gero Wirth, Leander Karl Klimek
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Golfball wieder im 
Bunker gelandet?

Wir sind Ihr Reinigungsprofi für 
verlässliche und makellose Sauberkeit 

Sprechen Sie uns an! 

Bockholdt GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der STRABAG PFS
T. 0451 6000 629
anfrage@bockholdt.de

- ohne Fehler im Setup.

Ähnlich wie beim Bunkerschlag 
im Golf, welcher Übung und die 
richtige Technik erfordert, bedarf 
auch eine einwandfreie Reinigung 
Fachwissen und Präzision. 

Unsere Leistungen auf einem Blick:

 • Gebäudereinigung

 • Grund- und Sonderreinigung

 • Industriereinigung

 • Klinikreinigung

 • Schädlingsbekämpfung

Quelle: Steven Shircliff von www.unsplash.com



TURNIERE
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Cockayne Cup
29.04.2023

Das erste Turnier im Jahr ist traditionell der Cockayne Cup. 
Gespielt als 2er Scramble über 18 Löcher.
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Cockayne Cup
29.04.2023

Am Ende gab es viele glückliche Gesichter und 4.500,00€ für 
unseren Förderverein.
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Zonta Benefiz Golf-Cup
01.05.2023

v.l.: Leander Karl Klimek, Tim Harms, Simon Selby, Sabine Kaiser, Finn Gero Wirth, Beate Wirth, Gero Wirth, Andrea Ingwersen, Graf Jasper von Hochberg mit Nachwuchs, Sabine Kaiser, Timo Hepp
67



Althäuser Sekt-Cup
18.05.2023

hinten v.l.: Petra Obersteller, Alexander Meyer, Dr. Birgit Mack, Patrick Stüben, Nicole Meissner, Carlo von Hanstein, Heike Solf, Nils Walbaum, Andrea Graf, Andrea Ströh, André Kühl, Signe Brandt, Christina Hille, Heinz Püplichhuisen, 
Leonid Gazke
vorne v.l.: Frank Freitag, Britta Herbst, Ben Badura, Marlene Wiechmann, Renate Kermel
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Damen gegen Herren
29.05.2023

Das Ergebnis war eindeutig:
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Damen gegen Herren
29.05.2023

Die Möwe darf wieder oben auf dem Anker sitzen.
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10 LTGK-Vierer-Meisterschaft
04.06.2023

v.l.: Kay Bartels, Marcus Schmitz, Adam Nagorski, Andrea Graf, Heike Solf, Ben Badura, Leif Schöttke, Tim Harms, Finn Gero Wirth
75



Sonnenwend Wettspiel
10.06.2023

v.l.: Sylvia Hinrichsen, Cathrin Selby, Tim Harms, René Schlichting, Mathias Mull, Harald Glass
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Inner Wheel Charty Cup
25.06.2023
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LieblingsplatzHotel Strandperle Turnier
29.07.2023

v.l.: Kay Bartels, Adam Nagorski, Stephan Pöhler, Andrea Graf, Monika Schröder, Tanja Glinka, Björn Heblich, Stephan Barz, Uwe Bertram
81



LieblingsplatzHotel Strandperle Turnier
29.07.2023

Zlatan Gavrilovic (Turnier Gastgeber) und Gesa Hamelau-Lange (Jugendwartin)
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Rotary Club Lübeck
11.09.2023

v.l.: Bernd Franke, Sonja Obersteller, Andrea Ströh, Amelie Röhrig, Leander Karl Klimek, Cathrin Selby, Christian Schäfer, Maximillian Hach, Henning Rosenfeld, Klaus Stahmer, Thorsten Klöpper, Nils Christophersen
85



62. Adam-Schmitz-Preis
15.09.2023

Wir schreiben das Jahr 1962, als unser damaliger 
Präsident Oscar Traun die ihm wohl bekannten und 
sehr beliebten Falkensteiner Senioren-Wettspiele 
zum Vorbild nahm und ein Wettspiel der „würdigen 
Greise“ in den Wettspielkalender des LTGK aufnimmt.

Dabei sah bereits zu jener Zeit die Ausschreibung vor, 
dass die Senioren, die 70 Jahre und älter waren, die 
5er Löcher von den roten Abschlägen spielen durften. 
Das hat sich bis heute erhalten, gilt aber nun für alle 
Teilnehmer. In einem zweitägigen Wettspiel wurde 
der Jubelgreis ermittelt, der dann als
Trophäe ein „kurzlebiges Wirtschaftsgut“ in Form 
einer Flasche Whisky erhielt, ein Brauch, der sich 
ebenfalls bis heute erhalten hat.

Es war dann das Mitglied Rudolf Greve, der erstmalig 
einen Wanderpreis stiftete, der nach zweimaligem 
Gewinn in den Besitz des Siegers übergehen sollte. 
Das gelang Adam Schmitz 1975, der daraufhin einen 
neuen Wanderpreis stiftete, der jedoch erst nach 
dreimaligem Gewinn beim Sieger
verbleiben sollte.

Dieses Kunststück gelang unserem damaligen 
Spielführer Günter Kehl, was Adam Schmitz jedoch 
nicht mehr erlebte. Ihm zu Ehren wurde der von Günter 
Kehl neu gestiftete ewige Wanderpreis benannt, den 
wir heute noch austragen.

1959.Sitzend Präsident Oscar Traun

100 2022 • LTGK.de

Foto: Fotolia.com - niceshot

WIR VERBESSERN IHR HANDICAP IN ALLEN VERSICHERUNGSFRAGEN. 
ALS VERSICHERUNGSMAKLER STEHEN WIR AUF IHRER SEITE UND HELFEN 
IHNEN, DEN OPTIMALEN SCHUTZ  ZUM GÜNSTIGEN PREIS ZU FINDEN.

VERSICHERUNGSBEDINGUNGEN UND PRÄMIEN UNTERLIEGEN AM MARKT 
STÄNDIGEN VERÄNDERUNGEN.
TESTEN SIE UNS UND LASSEN SIE IHREN VERSICHERUNGSSCHUTZ 
VERBINDLICH PRÜFEN.

WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF ODER BESUCHEN SIE 
UNS IM INTERNET.

VOM ABSCHLAG AN GUT BERATEN
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Oktober-Vierer
03.10.2023

v.l.: Wolfgang Kast, Julia Kast, Arcangela Barz, Stefan Barz, Heike Solf, Nicole Meissner, Michael Köller, Simon Selby
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Oktoberfest Turnier
07.10.2023

hinten v.l.: Sina, Matthias Harder, Gerrit Schlüter, Jogi Eilers, Wolfgang Kast, Julia Kast, Stefan Barz, Arcangela Barz, Nicole Meissner, Michael Köller
vorne v.l.: Simon Selby, Uwe Bertram, Stefan Schmidt-Kopmann
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1-Schläger Wettspiel
14.10.2023

v.l.: Uwe Penzin, Thure Cordes, Leander Karl Klimek, Birgit Kiesow, Bosse Cordes
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Querfeldein-Wettspiel
21.10.2023

v.oben: Leander Karl Klimek, Mathias Mull, Petra Obersteller, Arne Norbeck, Annett Oeding, Astrid Kreckel-
Palluch, Guido Herrmann, Kay Belau, Volker Granz, Dr. Susann Rohwedder, Adam Nagorski

W W W.FLUGHAFEN-LUEBECK.DE

FLIEGEN AB LÜBECK!
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ARBOREA Marina Resort Neustadt | An der Wiek 7-15 | 23730 Neustadt i.H.
T:  04561 71990 | E: neustadt@arborea-resorts.com | W: arborea-resorts.com

direkter Meerblick

exklusive Angebote

zahlreiche Aktivitäten

großzügiger SPA-Bereich

modernes Restaurant Sharing-Konzept

BUCHE JETZT DEINE AUSZEITBUCHE JETZT DEINE AUSZEIT
WWW.ARBOREA-RESORTS.COMWWW.ARBOREA-RESORTS.COM



Direkt am Wasser. In der ersten Reihe. Mit Blick auf die Ostsee.

Unser „Strandperle, Lieblingsplatz Hotel“ liegt in Traumlage in Travemünde an der Lübecker Bucht und ist der perfekte Ort zum 
Relaxen, für Sonnenanbeter, Aktivurlauber oder Strandfans.

Was unterscheidet uns von klassischen Hotels ?
Lieblingsplatz kombiniert die attraktiven Eigenschaften aus modernen Übernachtungsformen in einem Konzept: Der lokale 

Gastgeber von einem Airbnb, der zuverlässige Service eines Hotels, die unkomplizierte Community eines Hostels.

Der Empfang ist wie bei Freunden: herzlich, freundlich, locker.

Dein Urlaub beginnt hier 

Kaiserallee 10 • 23570 Travemünde
Telefon 04502 88 89 707

willkommen@lieblingsplatz-strandperle.de

Viele Klubmitglieder haben gespannt auf die Neubepflanzung des 
Pflanzbeets neben der Terrasse des Restaurant 1921 gewartet. 
Im Mai war es so weit. Unter Anleitung von Gärtnermeister und 
Klubmitglied Lutz Rieken und mit tatkräftiger Unterstützung des 
Hausmeister Ehepaares Irina und Aldis, wurden Stauden, Gräser 
und Sommerblumen gepflanzt.
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MANNSCHAFTEN
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v.l.: Charlotte Schrader, Philipa Gollan, Victoria Wahl, Esther Lympius, Adam Cockayne, Marlene Wiechmann, Stina Voigt, Leonie 
Krause, Theresa Fuchs, Emily Strunck

Die Möglichkeit auf die 2. Bundesliga. In diesem Jahr war sie da! 
Die Chance in die 2. Bundesliga aufzusteigen. Betrachtet man 
zu Anfang der Saison nur die Handicaps aller Spieler, waren 
wir ganz oben mit dabei. Doch in diesem Jahr ist alles anders, 
denn auch in der Regionalliga der Damen wird jetzt zusätzlich 
zu den Einzeln der Klassische Vierer gespielt. Das bedeutet für 
uns auf der einen Seite große Freude, denn diese Spielform 
erfordert eine gute Teamdynamik und wir sind überzeugt, 
dass wir diese haben. 

Auf der anderen Seite ist diese Spielform einer der schwersten, 
die der Golfsport zu bieten hat. Durch intensives Training und 
langem Probieren der Aufstellung, haben wir wohl die besten 
Vierer aus unserer Mannschaft herausgeholt.  Unsere Spieltage 
liefen also anders ab als je zuvor. Samstags reisten wir an, um 
unsere Einspielrunde durchzuführen. Am Sonntag klingelten 
meist schon um 5:00 Uhr die ersten Wecker, da die ersten 
Flights der Einzel bereits um 7:00 Uhr starteten. Ziel war es, 
vor den Vierern noch eine Stunde Pause für jede Spielerin zu 
haben. Das ging nicht immer auf und unsere Mädels mussten 
teilweise direkt im Anschluss an die Einzel wieder zu Tee 1.

Dann spielten wir die klassischen Vierer. Insgesamt wurden 6 
Einzel und 3 Vierer gespielt. Meist endeten unsere Spieltage 
dann gegen 19:00 Uhr plus Ergebnisverkündung und Rückfahrt 
in den LTGK. Das war also eine große Umstellung, an die man 
sich erst einmal gewöhnen musste. Aber das taten wir und 
setzen uns direkt am Anfang der Saison von den absteigenden 
Mannschaften ab. Über alle Spieltage hinweg hielten wir uns 
dicht an die führende Mannschaft aus dem GC Hamburg-
Walddörfer. Es fehlten jedes Mal nur wenige bis einen Schlag, 
um den Tagessieg zu holen. 

Wir beendeten schließlich die Saison hinter dem GC Hamburg-
Walddörfer auf dem 2. Platz, gefolgt vom Hamburger GC, 
GC Buchholz-Nordheide und dem GC Lohersand. Es war 
durchweg ein sportlicher und fairer Wettkampf zwischen 
dem GC Hamburg-Walddörfer und dem LTGK. Es hat uns eine 
Menge Spaß gemacht und wir gratulieren dem Aufsteiger von 
Herzen. 
Im nächsten Jahr starten wir dann als starkes Team wieder in 
der Regionalliga. Wir freuen uns auf die Saison und beginnen 
mit unserem Vorbereitungstraining.

Damen Ligamannschaft

v.l.: Finn Gero Wirth, Azer Bislimaj, Leander Karl Klimek, Ben Badura, Tim Harms, Jonas Burger, Nils Möller, Leif Schöttke (Captain),
Michael Hinz, Henning Loh, Lars Becker (Trainer). Nicht auf dem Bild: Max Hinz, Tim Hoppe, Julius Schmidt

Herren Ligamannschaft

LANDESLIGA NORD 2 - PLATZ 1
Der Abstieg im vergangen Jahr 2022 aus der Landesliga tat 
Anfang 2023 noch immer weh, daher waren alle motiviert alles 
daran zu setzen und in die Oberliga aufzusteigen. Wir durften 
uns mit den gut bekannten Mannschaften aus Timmendorfer 
Strand, Jersbek, Großensee und Wittenbeck messen.
Der erste Spieltag wurde in Jersbek ausgetragen, wo wir 
mit einem Tagessieg und 14 Schlägen Vorsprung vor dem 2. 
Platz ein Ausrufezeichen setzen konnten. Nach einer langen 
Anreise nach Wittenbeck haben wir den 2. Spieltag bestritten 
und es wurde leider noch kurios. Eine von uns abgegebene 
Scorekarte mit einem falschen Score führte leider dazu, 
dass einer unserer Spieler disqualifiziert wurde. Allerdings 
hat er es selbst bemerkt und sich der Fairness halber bei der 
Spielleitung gemeldet. Mit der gleichen Schlaganzahl wie 
der Tagessieger sind wir Zweiter geworden. Diesen Fauxpas 
wollten wir 2 Wochen später in Großensee wiedergutmachen. 
Uns ist es gelungen mit 16 Schlägen Vorsprung den Tagessieg 
zu holen.

Am 4. Spieltag bei unserem Heimspiel war die Zielsetzung den 
Aufstieg bereits perfekt zu machen. Als souveräner Tagessieger 
ist es uns gelungen und die Freunde war riesengroß.

So konnten wir den letzten Spieltag in Timmendorf beruhigt 
angehen.  Mit einem starken Tagesergebnis haben alle noch 
einmal gezeigt, dass wir den Aufstieg verdient haben. 

Der Tagessieg ging mit 10 Schlägen Vorsprung vor der 
Heimmannschaft an den LTGK.

Ein großer Dank geht an unseren Oldie Azer Bislimaj, der 
auch in dieser Saison tolle Ergebnisse erspielte und immer 
gerne ausgeholfen hat. Für „Sili“ war es die letzte Saison in 
der Mannschaft und wir wünschen Ihm viel Erfolg bei seiner 
weiteren Golfkarriere.
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Gemischte Klubmannschaft

hinten v.l.: Lars Becker (Trainer), Henning Loh, Leif Schöttke, Finn Gero Wirth, Leander Karl Klimek, Tim Harms
vorne v.l.: Stina Voigt, Emily Strunck, Marlene Wiechmann, Ben Badura

AK 30 Damen

v.l.: Alexandra Hälig, Amelie Röhrig, Gesa Hamelau-Lange, Tanja Glinka, Andrea Graf (Captain), Julia Kast, Petra Obersteller

Frisch aufgestiegen in die höchste Spielklasse startete die 
AK30 Damen-Mannschaft in die Saison 2023. Die Motivation 
stimmte, gleich das erste Aprilwochenende hatten wir für 
einen Teamausflug nach Eckernförde (Altenhof) reserviert. 
Das Ziel war klar – am Ende der Saison sollte der Klassenerhalt 
stehen. Mindestens zwei der gegnerischen Mannschaften 
Bissenmoor, Glinde, Großensee und Altenhof würden wir dafür 
hinter uns lassen müssen. 

Dank unserer großzügigen Sponsoren mo:su Cosmetics (Tanja 
Glinka) und dem Hotel Lieblingsplatz (Zlatan Gavrilovic) hatten 
wir schon mal mit Abstand die schönste Teamkleidung – 
DANKE, DANKE, DANKE!!!

Der erste Spieltag fand Anfang Mai in Travemünde statt. 
Wir begrüßten die anderen Mannschaften bei Nieselregen, 
Wind und ungemütlichen 12 Grad. Der Platz zeigte sich 
(wie eigentlich immer) von seiner besten Seite. Trotz der 
Widrigkeiten waren die anderen Gastspielerinnen begeistert 
von den Platzverhältnissen, die für diese Jahreszeit wirklich 
herausragend waren.

Unseren Heimvorteil konnten wir leider nicht voll nutzen, 
obwohl Alex Hälig mit einer 80 die beste Runde des Tages 
nach Hause brachte. Aber wir starteten immerhin mit einem 
zweiten Platz in die Saison. 

Bis zum letzten Spieltag schien der Klassenerhalt auch eine fast 
sichere Sache, wir lagen auf Platz drei – mit nur acht Schlägen 
Rückstand zu den zweitplatzierten Damen aus Altenhof und 
einem komfortabel wirkenden Polster von 22 Schlägen auf die 
bis dato Viertplatzierten aus Glinde. 
Die Lage sah also gut aus, aber es ist nun mal Golf und da kann 
bekanntlich alles passieren… 

Ohne weiter ins Detail zu gehen (es fehlte nicht viel), kann ich 
nur sagen, dass wir den Damen aus Großensee zum Pokalsieg 
herzlich gratulieren und uns sehr auf die kommende Saison 
freuen, in der das klare Ziel der Wiederaufstieg in die höchste 
Klasse ist!

Ein großer Dank gilt auch unseren „Aushilfen“ Tina Scheliga, 
Sonja Obersteller und Christiane Bührsch, Andrea Graf und 
Ariane Reimers.

BÄÄM! LÄUFT BEI UNS!
Man nehme 9 gute Spieler und schicke sie mit einer klaren 
Mission zum Golf Club Bissenmoor. Und damit nichts schief 
gehen kann, geht Lars Becker mit. Sicher ist sicher.

Zurück kommen sie mit einer beeindruckenden Siegesserie.
Die Mannschaft hat den Aufstieg in Klasse A geschafft. 
Im nächsten Jahr kämpfen sie jetzt um den Titel 
„Mannschaftsmeister von Schleswig-Holstein“.
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AK 30 Herren

v.l.: Henning Fentzahn, Michael Cordes, Marc Brendamour, Leif Schöttke (Captain), Tim Harms, Henning Loh, Tim Hoppe, Pascal
Rehrmann (Trainer) Nicht auf dem Bild: Nils Möller, Jan Hoppe, Dr. Jann Frederik Wojak, Pasquale Cimmino, Dr. Felix Galonska,
Henrik Simonsen

AK 50

v.l.: Arne Norbeck, Norbert Schacht, André Kühl, Axel Bahr, Bodo Svenson und Jogi Eilers

AUFSTIEG ALS ZIEL. KLASSENERHALT GELUNDEN ALLEN GUTEN DINGE SIND DREI
Guter Dinge und mit dem wohl stärksten Kader der 
vergangenen Jahre sind wir in die Saison 2023 gestartet. In 
der Gruppe B1 ging es gegen die Teams von Uhlenhorst, Am 
Sachsenwald, Aukrug und Siek/Ahrensburg. 

Am ersten Spieltag beim Heimspiel im LTGK wollten wir uns 
mit dem Tagessieg bereits als Favorit für den Aufstieg zeigen. 
Wir sollten allerdings erfahren, dass das Team aus Uhlenhorst 
ebenfalls stark aufgestellt war und mit 4 Schlägen Vorsprung 
den Tagessieg holte.

Den zweiten Spieltag in Aukrug mussten wir mit einem 
stark geschwächten Kader antreten. Der sehr schlechte 
Platzzustand in Aukrug hat dann noch dazu beigetragen, dass 
unser Tagesergebnis mit insgesamt 85 Schlägen über PAR das 
schlechteste an diesem Tag war.

Am Sachsenwald, dem 3. Spieltag, galt es daher den 
Punkterückstand aufzuholen, mit guten Ergebnissen haben 
wir den 2. Platz erreicht. Am 4. Spieltag in Uhlenhorst ist uns 
wie in Aukrug mit einem schwachen Kader leider nur der letzte 
Platz in der Tageswertung gelungen.

Somit mussten wir am letzten Spieltag in Siek/Ahrensburg 
plötzlich gegen den Abstieg spielen. Glücklicherweise haben 
wir am letzten Spieltag die beste Mannschaftsbesetzung 
zusammen bekommen und auch das beste Tagesergebnis 
aller Spieltage mit 35 Schlägen über PAR erreicht. Mit einem 
ungefährdeten Tagessieg haben wir den Klassenerhalt 
geschafft.
Den avisierten Aufstieg in die A-Klasse haben wir für das Jahr 
2024 ausgegeben.

Mit 3 Mannschaften in der Altersklasse der Herren AK 50 hat 
der LTGK die Saison 2023 bestritten. Die 1. Mannschaft war 
aufgestiegen und spielte um die Meisterschaft in der Klasse A; 
die 2. und 3. Mannschaft spielte in der Klasse D. Die Kapitäne 
für die Mannschaften waren Lars Kewitz, Jogi Eilers und Axel 
Bahr.

Das Jahr hätte nicht unterschiedlicher für die Mannschaften 
verlaufen können. Aufstieg, Abstieg und Klassenerhalt – 
alles war mit dabei. Dabei war der Abstieg der 1. Mannschaft 
äußerst dramatisch, denn wenn am Ende 2 Schläge fehlen, 
dann ist das schon extrem bitter. Letztendlich war es der eine 
schlechte Spieltag auf Sylt, der den Abstieg einläutete. Das 
golferische Niveau in der A Klasse ist so hoch, dass man einen 
Ausrutscher kaum wieder aufholen kann. Serienmeister Sylt 
ist zum wiederholten Mal Meister bei den Herren der AK 50 
in Schleswig-Holstein geworden. Die 2. Mannschaft hingegen 
führte ihre Gruppe vom ersten Spieltag an und sicherte sich 
souverän den Aufstieg. Herzlichen Glückwunsch!!!

Die 3. Mannschaft lieferte in ihrer Klasse eine stabile Leistung 
und sicherte sich mit dem zweiten Platz den Klassenerhalt.

Von dem fast 30 köpfigen Kader haben folgende Spieler die 
Farben des LTGK vertreten:Azer Bislimaj, Nils Galling, Sebastian 
Philipp, Lars Kewitz, Boris Stomprowski, Arne Norbeck, Olaf 
Kruse, Reiner Bollmann, Norbert Schacht, Christian Schäfer, 
Bodo Svenson, Götz von Zydowitz, André Kühl, Kai Dziomba, 
Sven Sevecke, Andreas Steinmetz, Jogi Eilers, Detlef Schmidt, 
Michael Sprengel, Mathias Mull, Dr. Wilhelm Plüster, Frank 
Freitag, Thomas Schmidt und Axel Bahr.

Erfreulich ist die große Anzahl an Spielern in der AK 50, die 
wettbewerbsmäßig Golf spielen möchten. Auch deswegen 
werden in 2024 wieder 3 Mannschaften in der AK 50 am Start 
sein. Vertreten wird der LTGK in den Gruppen B, C und D sein. 
Wir freuen uns auf die kommende Saison. Lars, Jogi und Axel
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AK 65 Herren

v.l.: Jens Musche, Peter Rust, Bernd Stuhlmacher, Walter Kummerow, Ulli Schütt, Rudolph von Schröder, Hans-Detlef Korzanowski 
(Kapitän). Auf dem Bild fehlen: Lutz Rieken, Hartmut Niermann, Andy Hyslop und Hans Busch

v.l. Reiner Benit, Wolfgang Kast, Hajo Staats, Klaus Lütjohann, Horst Kayser, Lutz Scharnow, Horst Laqua, Dr. Hartmut Niermann, 
Max Joost

Als neu formierte Mannschaft ist unser Team in die Saison 
2023 mit dem Motto gestartet, dass jedes Teammitglied (12 
Mann) wenigstens eines der 5 Pokalspiele bestreiten sollte.

Die gegnerischen Mannschaften der Gruppe D (unterste 
Klasse) und die Spielansetzungen waren leider nicht zu 
unserem Vorteil, da 2 schwer zu spielende Plätze darunter 
waren, nämlich Gut Haseldorf und Bad Bramstedt. Zudem 
hatten wir am 1. Spieltag das Heimrecht, welches wir aufgrund 
der frühen Phase der Saison leistungstechnisch nicht zu 
unserem Vorteil nutzen konnten.

Kurzum, die Mannschaft hat am Ende hauchdünn die 
Platzierung als 2. um einen! Schlag verpasst, obwohl wir an 2 
Spieltagen die tatkräftige Unterstützung vom Kapitän der AK 
65, nämlich Hans-Detlef Korzanowski hatten.

Dennoch kann festgehalten werden, dass wir als Team 
zusammengewachsen sind und auch der Spaß an den MVPs 
in unserer Altersklasse nicht zu kurz gekommen ist. Wir starten 
in 2024 ambitioniert und werden versuchen, den Aufstieg in die 
nächsthöhere Spielklasse zu schaffen.

AK 70 Herren

AUFSTIEG IN DIE A-KLASSE
Im letzten Jahr sind die Herren der AK65 von der C-Klasse in 
die B-Klasse aufgestiegen. Diesmal wollten wir in die A-Klasse 
aufsteigen und haben deswegen bereits im März 2023 unser 
Mannschaftstraining mit Lars Becker gestartet. Wir haben 
unser Ziel erreicht und sind mit 2 Schlägen Vorsprung in 
die A-Klasse aufgestiegen! Bärenstarke Teamleistung von 
Walter Kummerow, Rudolph von Schröder, Peter Rust, Jens 
Musche, Bernd Stuhlmacher, Lutz Rieken, Ulli Schütt, Hartmut 
Niermann, Hans Busch und Hans-Detlef Korzanowski. 

Im Detail
Am 6.5.23 waren wir zu Gast im GC Gut Apeldör. Mit uns waren 
folgende Golfclubs dabei: L&LC Gut Uhlenhorst, GC Husumer 
Bucht und Maritim GC Ostsee. Der GC Husumer Bucht führte 
die Tabelle mit 2 Schlägen vor uns an. 

Am 3.6.23 konnte der GC Husumer Bucht seinen Heimvorteil 
nutzen und hat uns nochmals 28 Schläge abgenommen.

Am 17.6.23 in Lübeck Travemünde konnten wir unseren 
Heimvorteil ausspielen und führten nach dem 3. Spieltag diese 
Gruppe mit 9 Schlägen Vorsprung vor dem GC Husumer Bucht 
an. Ein herrliches Gefühl. 

Am 15.7.23 im G&LC Gut Uhlenhorst konnten wir unsere sehr 
gute Leistung aus Travemünde bestätigen und benötigten, 
wie der G&LC Gut Uhlenhorst nur 82,5 Schläge über Par, um 
geteilter 1. zu werden. Vor dem letzten Spieltag in „Maritim GC 

Ostsee“ in Warnsdorf hatten wir 16 Schläge Vorsprung auf den 
GC Husumer Bucht. 
Am 5.8.23 in Warnsdorf, Maritim GC Ostsee waren wir durch 
mehrere Einspielrunden sehr gut vorbereitet. Der GC Husumer 
Bucht startete eine intensive Aufholjagd und hatte uns 
zwischenzeitlich bereits überholt. Da bekanntlich am Ende 
die Peitsche knallt, konnten wir schließlich mit 2 Schlägen 
Vorsprung 1. der Gruppe B2 werden. Erleichterung und Glück 
spürten alle Spieler der AK65 aus Lübeck-Travemünde. Nach 
der dortigen Siegerehrung haben wir, wie im letzten Jahr, 
im Golf Klub Lübeck-Travemünde den erneuten Aufstieg 
mit anderen Mannschaftspokalspielern- und -spielerinnen 
gefeiert.

Vielen Dank für diesen Zusammenhalt aller Mannschaftsspieler 
und Mannschaftsspielerinnen des Golf Klub Lübeck-
Travemünde. 

Wir bedanken uns bei Lars Becker für die individuelle 
Unterstützung und die damit verbundenen Handicap 
Verbesserungen während der Saison. 
Zum Saisonabschluss gehörte noch eine 2-tägige Golfreise zu 
den Golfplätzen GC Glinde und GC Sachsenwald. 

Wir können auf eine sehr erfolgreiche Saison zurückblicken 
und sind schon gespannt auf das nächste Jahr mit neuen 
Golfclubs aus der A-Klasse.
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E P D M  -  D A C H A B D I C H T U N G E NEPDM
E P D M  -  G R Ü N D A C H A B D I c H T U N GEPDM
E P D M  -  B A U W E R K S A B D I C H T U N G E NEPDM
E P D m  -  L E C K A G E E R K E N N U N G S S Y S T E MEPDM

E P D M  -  D A C H A B D I C H T U N G E N

EPDM

EPDM

EPDM

Die meisten Mängel an Flachdächern werden durch die Nähte verursacht:
Warum also nicht einfach ohne?

90% der mit Dachprotect abgedichteten Dächer haben keine Nähte!

Fragen Sie ihren Dachdecker nach Dachprotect!

50% unserer Kunden dichten ihr Dach selber ab, Sie auch?

www.hanse-baustoffe.de

Sie haben keinen Dachdecker? 

Dann fragen Sie uns, wir vermitteln ihnen einen!

oder schauen Sie auf

www.flachdach-neu.de

Sie wollen nur Reparieren?

www.dachreparaturshop.de

Hanse Baustoffe Handelsges. MBH & Co. KG
Lily-Braun-Straße 46
23843 Bad Oldesloe | Germany
www.hanse-baustoffe.de  •  info@hanse-baustoffe.de
Tel +49 (4531) 888 22 44  •  Fax +49 (4531) 888 22 40

REPARATUR
DACH
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After Work 2023

Auch in diesem Jahr startete die After-Work Saison im April (18.04.23). Und schon da mit voller Startliste von 61 Spielern und Spielerinnen. Bei dem traditionellen Begrüßungsdrink 
vor der Siegerehrung war die Stimmung super, alle freuten sich aufs kommende Jahr- und so blieb es. Das Turnier war immer schnell ausgebucht, die Warteliste lang! Am Ende des 
Jahres zeigte sich die Beliebtheit des After-Work- Turniers durch den neuen Teilnehmerrekord von 1203! Toll!
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Mittlerweile ist es fast eine After Work Familie geworden. 
Die Stimmung ist immer freundschaftlich, auch wenn es mit 
dem Spiel einmal nicht so gut klappt! Beim anschließenden 
Zusammensein sind alle gut gelaunt – und so soll es ja auch 
sein!
Die Spielform 9-Loch Stableford, die Flights stets mittel/
hoch/tief gesetzt. Gestartet wurde von A und C – und wir 
haben uns immer bemüht, die Spieler auf beide Kurse gerecht 
zu verteilen. Und man soll es nicht glauben – es gibt sie 
tatsächlich, die Menschen, die lieber C als A spielen - und es 
werden immer mehr!
Traditionell gab es nach zehn Spielen einen kleinen 
Snack – Currywurst und Pommes! Und schon nahte das 
Endspiel! Als Team im Wunschflight mit anschließender 
Jahrespreisverteilung! Die Preise hierfür wurden von Adam 
gestiftet – in diesem Jahr besonders zahlreich und schön! Hier 
an dieser Stelle nochmals vielen Dank dafür Adam, das war 
sehr lieb! 

Es war ein stimmungsvoller Abschluss eines wie immer schönen 
Golfjahres mit Euch allen! Birgit und ich danken für Eure Treue, 
für gelungene Bruttoreden, viele Portionen Pommes, jedes 
Glas WWS und stets gute Laune. Ein besonderes „DANKE“ für 
die herzlichen Worte und den mit Liebe zusammengestellten 
Präsentkorb!  Wir freuen uns sehr auf die nächste Saison mit 
euch allen. 

Nina Jung

Gewinn – 1. Platz

Gewinn – 2. Platz Gewinn – 3. Platz

JAHRESWERTUNG

Bruttosieger Nettosieger

Norbert Schacht
André Kühl
Jogi Eilers
Matthias Mull

Holger Heinemann
Monika Schröder
Matthias Mull
Dietmar Schröder

175 Pkt.
172 Pkt.
169 Pkt.
168 Pkt.

356 Pkt.
340 Pkt.
314 Pkt.
305 Pkt.
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Tiger & Rabbits

Unsere eifrigen Winterspieler!
Die Winterturniere der Tiger&Rabbits von Januar bis März 2023 waren sehr beliebt. Der Grund: Die Preisverteilung fand im Januar und Februar im Restaurant Mein Lieblingsplatz bei 
Zlatan in der Kaiserallee statt. Der Name ist Programm – es wurde unser Lieblingsplatz. Danke Zlatan!
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Sonderwertung Nearest to the Pin: die Gewinner Gisela 
Hüschen und Harald Glass gesponsert von Andrea Ingwersen. 
Fazit: Wir kommen wieder, Andrea!

Sieger des Scrambles und Gisela Hüschens, Gewinnerin des 
Achim Picht Preises

Am 2. Juni trafen sich 24 Tiger&Rabbits im GC Großensee zu 
ihrem Sommer-Ausflug. Bestes Golfwetter und eine herzliche 
Begrüßung erheiterte uns. Wir spielten einen Chapman-Vierer. 
Ein gelungener Ausflug endete mit der Preisverleihung und 
einem gemeinsamen Essen bei bester Stimmung.

Sommersaison: Von April bis September gab es Änderungen. 
Wegen großer Beliebtheit konnten wir freitags ab 16 Uhr auf 
zwei Plätzen spielen, Bahn A und C . Wir waren teilweise über 
60 Spieler, mit den beiden Plätzen hatte das lange Warten 
bis zur Preisverteilung ein erfreuliches Ende. Danke an den 
Vorstand für diese Entscheidung.

Am 12. Mai spielten die Tiger&Rabbits mit „Achim-Picht-
Wetter“ (blauer Himmel, Sonne satt) Kanonenstart einen 2er-
Scramble. Die Teilnahme war Wochen vorher ausgebucht. 
Gespielt wurde auf unserem Stammplatz C. Die eifrigste 
Winterspielerin wurde mit dem Wanderpreis geehrt. Gisela 
Hüschens war die glückliche Gewinnerin.

Der Juni bescherte uns Bilder-Buch-Wetter. Und so war die 
Stimmung. Fröhlich und ausgelassen unsere Ober-Häsin 
Kerstin bei der Preisverteilung.

Sieger Chapman-Vierer

1. Netto: Kay Bartels und Michael Köller
2. Netto: Monika Schröder und Holger Heinemann
3. Netto: Annelie Wolf und Batybek Abduragimov

Monika, Jochen, Detlev und Fritz warten auf die Preisverteilung im Lieblingsplatz Jetzt kann`s losgehen, meint Ralf ...
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Beim Saisonabschluss wurde der beste Sommerspieler Netto 
und Brutto geehrt:

Saison-Abschluss Ende September: Wir spielten auf zwei 
Bahnen mit Kanonenstart einen 2er- Scramble. Warum auf 
zwei Bahnen? 72 Spieler schlugen um 16 Uhr ab.

Brrrrr - die Winterturniere der Tiger&Rabbits finden am 
Samstag um 12 Uhr statt. Wir spielen wie üblich auf der C-Bahn.
Rrrrr – und so war unser Tiger&Rabbits Jahr:

IT WAS A VERY GOOD YEAR!!!

Mein herzlicher Dank geht an: José, dass Du so treu und 
zuverlässig mir hilfst. Gracias! Muchas Gracias!

Auch danke ich dem Sekretariat, liebe Brita, Cindy und Astrid. 
Ihr seid immer für uns da, mit großen und kleinen Fragen. 
Vielen, lieben Dank.

Allen Spielern wünsche ich frohe Weihnachten und sonnige 
Golfrunden im Neuen Jahr.

Eure Gisi

Bester Jahres-Nettosieger

Bester Jahres-Bruttosieger

Holger Heinemann

Mulle

Alle Teilnehmer der Saisonabschlussfeier

15 14 2022 • LTGK.de2022 • LTGK.de

Der 5. Tag der Golfwoche ist der Tag 
der Hanse-Residenz. Zum 19. Mal ist 
diese Institution bereits bei der Travemün-
der Golfwoche dabei, das vielleicht auch 
nicht ganz uneigennützig, weist doch die 
Mehrzahl der Teilnehmer häufig ein höhe-
res Alter auf, also künftige Kundschaft. 

Initiatorin dieses Wettbewerbs war 2005  
Irene Elsner, damalige Bewohnerin der 
Hanse-Residenz und Mitglied im LTGK, die 
jedoch leider nicht mehr unter uns weilt. 
Sie überzeugte den auch heute noch 
amtierenden Geschäftsführer der Hanse-
Residenz, Thomas Werdin, von den posi-
tiven gesundheitlichen Vorteilen des 
Golfsports gerade für ältere Menschen. 
So ist dieses Turnier zu einer schönen Tra-
dition geworden, welches stets mit einem 
kulinarischen Angebot nach 9 Löchern 
begleitet wird. 

Wie üblich verzeichnete die Meldeliste 
erneut mit 90 Golferinnen und Golfern 
eine rekordverdächtige Beteiligung. Ein 
großes Dankeschön gebührt Thomas 
Werdin für die langjährige Treue zur 
Travemünder Golfwoche. 

PREIS DER HANSE-RESIDENZ 
07. JULI 2022

Siegerfoto

Ariane Reimers gewinnt mit herausragenden 43 Stableford-Punkten die 
erste Netto-Klasse und damit den ewigen Wanderpreis

2005 – Die ersten Preisträger mit Thomas Sühr,  
der als Sieger den Wanderpreis in den Händen hält.

Die Initiatorin Irene Elsner mit dem 
damaligen Spielführer Udo Wille.

Thomas Werdin, Direktor der Hanse-
Residenz, begrüßt die Teilnehmer.

PREIS DER HANSE-RESIDENZ
Einzel, Stabelford, 18 Löcher, Hcp bis 36, handicaprelevantes WettSpiel

Name Heimatklub Hcp/Spvg. Punkte
Brutto

Henrik Trillhaas HH-Ahrensburg 2,9/5 36

Netto
Hcp bis 19,9

1. Ariane Reimers LTGK 17,3/22 43
2. Jens Musche LTGK 18,8/23 42
3. Dr. Birgit Mack LTGK 19,4/24 40

Hcp 20-36
1. Nicoletta Dziomba LTGK 23,9/29 45
2. Jan-Friedrich Schütt LTGK 21,8/27 43
3. Petra Freitag LTGK 32,8/40 43

Sonderwertung
Nearest-to-the-Pin

Nina Jung LTGK 1,01 m
Hans-Detlef Korzanowski LTGK 0,68 m

Longest Drive
Andrea Ströh
Leander Karl Klimek

VITALITÄT       & WOHLBEFINDEN

                   KOMFORT& KULTUR

Lassen Sie sich in unserer modernen  
Seniorenresidenz Ihrem individuellen Lebensstil 
gemäß verwöhnen. Sie wohnen in hervorragend 
ausgestatteten Appartements von 32 bis 118 m2 – 
allein oder zu zweit. Fühlen Sie sich wohl in ange-
nehmer, kultivierter Gesellschaft und genießen Sie 
Monat für Monat ein anspruchsvolles kulturelles 
und sportliches Programm.

Wohnen mit Weitblick
Sicherheit und Komfort auf höchstem Niveau.
Telefon 04 51 / 3 70 30 · www.hanse-residenz.de

PROBEWOHNEN und KURZAUFENTHALT
bieten Ihnen die Gewissheit einer richtigen 
Entscheidung. Denn zufriedene Gäste sind 
unsere beste Visitenkarte!

Vereinbaren Sie jetzt
Ihren persönlichen

Besichtigungstermin.
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Das Team unserer Marshals hat in 2021 mit viel Einsatz in 
dieser besonderen Saison für den reibungslosen Betrieb auf 
unserer Anlage gesorgt. Sie als Golferinnen und Golfer sollen 
wissen, mit wem sie es auf dem Platz zu tun haben, wenn ih-
nen eine nette Dame oder ein freundlicher Herr auf das eine 
oder andere hinweist, ohne dass es belehrend wirken soll. 
Keine leichte Aufgabe, wenn man auf die unterschiedlichsten 
Temperamente trifft, die sich so auf unserem Platz tummeln. 
Um aber den Spielfluss in der Hochsaison oder bei Wettspie-
len zu gewährleisten, ist es nun mal gelegentlich erforderlich, 
den einen oder anderen Flight zur Beschleunigung zu bewe-
gen, hier und da auch mal zu schauen, ob die Pitchmarks ent-
fernt, die Bunker geharkt und die Divots zurückgelegt wer-
den. Auch die schmalen Durchgänge zwischen Bunker und 
Grün haben unsere Ranger im Auge, um die beliebten Ab-
kürzungen zu verhindern, ebenso achten sie natürlich auch 
darauf, dass die Trollies nicht über die Vorgrüns gezogen wer-
den. Unsere Ranger sind ausgebildete Fachleute, die genaue 
Kenntnis darüber haben, wie ein guter Spieler sich optimal 
auf dem Platz verhalten sollte. Wenn sich alle Spielerinnen 
und Spieler die entsprechende Etikette zu Herzen nehmen, 
haben wir alle unsere Freude an einem reibungslosen Golf-
spiel, und auch den Marshals ist es angenehmer, wenn sie 
möglichst wenig eingreifen müssen. In diesem Sinne eine 
reibungslose Saison 2022. 

Marshals-Turnier

Erstmals fand in diesem Jahr der „Marshal-Cup“ statt, für die-
se Idee wir Dieter Geiger besonders danken. Leider mussten 
Stephan Bartelt, Carl-Peter Rücker und Klaus Weinberg kurz-
fristig absagen, dafür „sprang“ Klaus Jung ein! Gespielt wur-
den 9 Loch im 2er-Scamble-Modus, und anschließend wurde 
auf der Terrasse zusammen gegessen! 

Marshals 2021

Klaus Jung, Gisela Grosser-Pape, Peter Klempin, Brita Geiger, 
Birgit Kiesow, Bernd Aido, Nina Jung, Dieter Geiger

Damit dankte unser Präsident im Namen des Vorstands allen 
Marshals, die auch in diesem besonderen Jahr unermüdlich 
im Einsatz waren, was sicher nicht immer einfach ist! Auch 
von mir ein dickes „DANKE“! 
Unsere „Einsatzbesprechungen“ waren stets unkompliziert 
und von großer Bereitschaft gekennzeichnet! 
Auf ein neues Jahr 

Sieger des kleinen Turniers: Brita Geiger und Bernd Aido 

Nina Jung

v.l. Carl-Peter Rücker, Birgit Kiesow, Klaus-Jürgen Weinberg, Peter Klempin, Gisela Grosser-Pape, Dieter Geiger, Dr. Stephan Bartelt

Schwungvoll 
abschlagen.
Genussvoll 
eintauchen.
Auf zu Golfglück und Wellnessfreuden! Sie golfen 
mit Ostseeblick und genießen 5-Sterne-Komfort im 
Hotel Gran BelVeder – mit direktem Zugang zu den 
Pools und Saunen der Ostsee Therme.

Hotel Gran BelVeder GmbH & Co. KG
Strandallee 146 · 23683 Scharbeutz · Telefon 04503 3526 600  
info@belveder.de · www.hotel-belveder.de
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Nach einer sonnigen Möwensaison mit geselligen, sportlichen 
Damen-Nachmittagen und den seit vielen Jahrzehnten 
stattfindenden Freundschaftsspielen mit den Seepferdchen 
und den Falkensteiner Damen im LTGK (zu Gast waren wir 
in diesem Jahr in Wentorf-Reinbek, in den Walddörfern und 
in Ahrensburg), haben wir Ende September unsere Jahres-
Siegerinnen 2023 gekürt.

Zudem wurden die zunächst kommissarisch eingesetzten 
Ladies Captains Julia Kast und Maren Püplichhuisen (vertreten 
durch Gudrun Wolff) für die nächsten drei Jahre durch Wahl 
bestätigt. 
Beate Wirth kümmert sich weiterhin um die Möwenkasse.

Wir Möwen möchten dem Greenkeeper-Team und Adam 
Nagorski ganz herzlich für den großartig gepflegten Platz 
danken!
(Hier gut gelaunt mit dem traditionellen „Möwenbier“) 

Außerdem geht ein dickes  DANKESCHÖN an unser Sekretariat 
- ohne euch ginge gar nichts! 
Auch auf die Zusammenarbeit mit unseren neuen Gastronomen 
Rabea und Lars Rabenecker schauen wir mit einem herzlichen 
„Danke!“ zurück. 

So kann es gern 2024 weitergehen!!!

Klasse 1

Jahres-Brutto

Jahres-Netto

Klasse 2

1. Gudrun Boysen
2 .Birgit Kiesow
3. Daniela Freise
4. Birgit Mack
5. Gudrun Wolff
6. Gisela Jelkmann

Julia Kast

Möwe des Jahres 2023 - Andrea Ströh

1. Roswitha Salome Gordes
2. Renate Hingst
3. Uta Cichon
4. Heike Schulz
5. Eve-Kathrin v. Wentzky
6. Verena Staats

Möwen

7 6 2022 • LTGK.de2022 • LTGK.de

WILLKOMMENS-TURNIER
2er Scamble, Stableford, 9 Löcher Hcp bis 54,0

Name Heimatklub Hcp./Spvg. Punkte
Netto B-Kurs
1. Susanne von Zydowitz LTGK 19,0

Til Ducius von Zydowitz LTGK 22,1/6 20
2. Karina Hauschild LTGK 26,5

Bernd Hauschild LTGK 28,4/8 19
3. Dagmar Sörensen LTGK 45,1

Lars Sörensen LTGK 43,9/13 17

Netto A-Kurs LTGK
1. Nicoletta Dziomba LTGK 23,5

Kai Dziomba LTGK 14,1/5 21
2. Julia Kast LTGK 8,7

Wolfgang Kast LTGK 18,6/4 21
3. Claudia von Hanstein LTGK 21

Carlo von Harnstin LTGK 23,3/7 20

Netto C-Kurs LTGK
1. Petra Freitag LTGK 33

Frank Freitag LTGK 18,4/7 21
2. Nicole Meissner LTGK 32,1

Marco Gregori LTGK 16,8/7 19
3. Sabine Kalkwarf LTGK 24,9

Heinz Kalkwarf LTGK 21,7/7 18

VON-RUMOHR-VIERER
03. Juli 2022
Für den Namensgeber dieses Golf-Wettspiels, der die Geschicke 
unseres Golf-Klubs von 1928 bis 1949 – in bestimmt nicht ein-
fachen Zeiten – steuerte, war es sicherlich kaum vorstellbar, dass 
sein Name einmal damit verbunden sein würde und er somit 
allen alten und neuen Mitgliedern in aller Zukunft stets präsent 
bleiben wird. Es ist in der Nachkriegsgeschichte des LTGK das am 
längsten in ununterbrochener Reihenfolge gespielte Turnier, 
eine Tradition, auf die wir besonders stolz sind. Die beiden wert-
vollen Silbertabletts mussten über all die Jahre mit zusätzlichen 
Rahmen versehen werden, um die vielen Namen der Gewinner 
und Gewinnerinnen zu verewigen. 

Um dabei zu sein, ist eine rechtzeitige Anmeldung erfor-
derlich, denn auch in diesem Jahr war die Meldeliste mit 
104 Golferinnen und Golfern bereits sehr früh ausgebucht.

Vor dem Wettspiel konnten sich alle mit einem herausragenden 
Frühstück stärken. Ein Angebot, welches inzwischen breite Zu-
stimmung findet. Auf diese Weise können die 18 Löcher hinter-
einander weggespielt werden, was insbesondere den sportlich 
orientierten Spielerinnen und Spielern entgegenkommt.

VON-RUMOHR-VIERER
Vierer, Auswahldrive, Zählspiel, 18 Löcher, add. Hcp bis max 50,0

Name Heimatklub Hcp./Spvg. Schläge
Brutto

Alexandra Hälig LTGK 4,7
Olaf Kruse LTGK 10,9/10 79

Netto
1. Daniela Schmidt-Doehring LTGK 32,8

Thomas Schmidt LTGK 14,7/27 66
2. Gerhild Groth LTGK 18,7

Björn Heblich LTGK 16,4/22 66
3. Claudia von Hanstein LTGK 21

Carlo von Hanstein LTGK 23,3/27 67

Sonderwertung
Nearest-to-the-pin

Ute Zerck LTGK 2,80 m
Stefan Badura LTGK 3,48 m

Longest Drive
Tina Scheliga
Marc Brendamour

Alle Preisträger des Rumohr-Vierers

Die Gewinner des ewigen Wanderpokals 
Daniela Schmidt-Doehring und Thomas 
Schmidt

Der Stifter Fritz von Rumohr (2.v.r.) über-
reicht die Wanderpreise an Bernd Geike 
(2.v.l.) und Lutz Braumüller, rechts Spiel-
führer Günter Kehl (1983)

TRAVEMÜNDE

Badura Optik • Fachgeschäft für Augenoptik & vergrössernde Sehhilfen aller Art • Stefan Badura, Optikermeister
Vorderreihe 20 • 23570 Travemünde • Telefon: 04502-3437 • Fax: 04502-777826 • stefan@badura-optik.de

www.baduraoptik.de

Aes klar, wir sehen uns!
Stef� Badura
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Herrentag

Der Start unseres Herrennachmittags war am 5. April, dem ersten Mittwoch im April. Am Anfang der Saison konnten wir einen perfekten Vorsommer verbuchen. Auch die Sommerzeit 
ließ sich nicht lumpen und wir konnten bei fast ausnahmslos gutem Wetter spielen.
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Auch die Beteiligung des Herrennachmittages war gut bis sehr 
gut. Im Mittel spielten 38 Herren den besagten Nachmittag. 
Und viele Spieler glänzten mit Unterspiellungen. Auch die 
Singlehandikapper, meist junge Spieler, haben viel Freude 
am Mittwoch gehabt. Auch ein Zeichen, dass unser Platz 
in einem hervorragenden Zustand war und ist (Ein Lob dem 
Greenkeeper Team um Adam Nagorski).

Der Spielplan 2023 war vorbereitet und es wurden Spiele nach 
Stableford, reine Zählspiele, Spiele gegen Par, Vierer und auch 
Scramble Turniere gespielt.

Auch unsere 4 Freundschaftsspiele mit den Walddörfern, 
den Wensinern, den Grambeckern und den Timmendorfer 
Herren wurden gut angenommen. In diesem Jahr konnten wir 
die Walddörfer und die Grambecker Herren in Travemünde 
begrüßen. Mit den Walddörfern stellte sich anschließend 
eine Square Situation da, die es bislang noch nicht gab. Im 
Stableford Wettspiel erzielten beide Mannschaften 790 
Nettopunkte.

Das Lochspiel mit den Grambecker Herren ging mit 14 zu 
11 zu unseren Gunsten aus. Beim Spiel in Wensin mussten 
wir deutlich Federn lassen und in Timmendorf teilten wir 
das Lochwettspiel mit 13 zu 13 Punkten. In der Summe zwei 
Unentschieden, ein Sieg und eine Niederlage. Also alles im 
grünen Bereich.

Auch die Vierer bzw. Scramble Turniere während des 
Jahres wurden mit großer Präsenz gespielt. So auch unser 
Sommerfest.

Des Weiteren haben wir erstmals ein Turnier im Turnier 
ausgespielt. Dieses heißt „Best of Five“, wobei von sechs 
Spielen fünf gewertet werden. Dieses Turnier hat auch viel 
Anklang gefunden.

Ich möchte mich auch im Namen meines Co Captains, Lutz 
Rieken, bei allen bedanken, dass der Herrennachmittag 
wieder ein Erfolg wurde, denn es ist nicht selbstverständlich, 
dass um die 30 Spieler zum Golfen am Mittwoch kommen. Ein 
besonderer Dank gilt Hajo Staats, der unsere Kasse perfekt 
geführt hat und auch bei Abwesenheit der Kapitäne immer 
eingesprungen ist. Vielen Dank lieber Hajo.

Leider hat sich unser langjähriger Sponsor, Carl-Johann 
Tesdorpf, zurückgezogen. Vielen Dank, lieber Carl-Johann, für 
Deine langjährige Unterstützung.

Jeden Mittwoch spielen wir um die beiden Besten im Brutto 
und den Ersten und Zweiten im Netto jeweils in den Hcp-
Klassen I und II.

In der Nettowertung wurden ebenfalls jeweils die besten 10 
Runden in die Wertung genommen.

Der formhalber sei noch gesagt, dass Norbert 357 
Nettopunkte und Nils 354 Nettopunkte erspielt hatten 
(Doppelpreisausschluss).

Als MAN OF THE YEAR 2023 wurde gekürt:
Klaus Lütjohann mit 13 gespielten Runden und 418 Nettopunkte.

Reiner Benit
Men’s Captain

JAHRESERGEBNISSE

Bruttosieger

Nettosieger

Netto - Gruppe II

Brutto

Netto - Gruppe I

1. Brutto Nils Galling, 2. Brutto Norbert Schacht

1. Netto Gr. I K.-U. Bodmann, 2. Netto Gr.I Marko Gregori, 
1. Netto Gr.II Klaus Lütjohann, 2.Netto Gr.II Horst Kayser

Bruttosieger

Nettosieger

Stefan Barz und Bodo Svenson

1. Netto Kay Bartels und Reiner Benit
2. Netto Hajo Staats und Karl-Josef Reuber
3. Netto Andrew Hyslop und Jan-Hendrik Wulff

1. Preis mit 332 Nettopunkten Horst Kayser 
2. Preis mit 331 Nettopunkten Hajo Staats

1. Preis mit 311 Bruttopunkten Nils Galling
2. Preis mit 262 Bruttopunkten Norbert Schacht

1. Preis mit 343 Nettopunkten Klaus Lütjohann 
2. Preis mit 334 Nettopunkten Eberhard Wolff

Von 14 gespielten Runden während der Saison wurden die 10 
Besten in die Wertung einbezogen.
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SG 1988

Von Mitte April bis Mitte September dauerte die Saison der 
Mitglieder der SG 1988. In diesem Jahr hatten wir nicht so viel 
Glück mit dem Wetter. Oft war mit Regenschauern zu kämpfen 
und besonders warm war es auch nicht. Einmal musste sogar 
wegen eines Gewitters das Spiel für eine Stunde unterbrochen 
werden, aber nach dieser Zwangspause haben alle Teilnehmer 
weitergespielt. Wir „Oldies“ sind nicht so schnell zu erschüttern.

Zu unserer Gemeinschaft gehören 50 Damen und Herren, die 
nicht, wie manche vermuten, 88 Jahre und älter sein müssen. 
Was uns ausmacht ist eine harmonische Gemeinschaft von 
Spielerinnen und Spielern mit einem Mindestalter von 50 
Jahren und einem Handicap von 36 und besser. Wir spielen im 
14-tägigen Wechsel jeweils 6 Teamspiele und 6 Einzelspiele 
nach Stablefort und zu den Einzelspielen kann sich auch für ein 
9-Loch Turnier angemeldet werden. Gäste sind uns jederzeit 
willkommen und im letzten Jahr sind 8 neue Mitglieder 
dazugekommen.

Das Abschlussturnier hatte mit 42 Spielerinnen und Spielern 
eine Rekordbeteiligung. Das anschließende Abschlussfest 
fand, wie immer, im Clubhaus statt, mit einem leckeren Essen 
in geselliger Atmosphäre. Unser Dank gilt der Küche und dem 
Service.

Wir freuen uns auf eine schöne Saison 2024 bei hoffentlich 
besserem Wetter an den Dienstagen und möglichst vielen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern

Captain Angela Obersteller

Es wurden die Jahressieger gekürt mit Preisen für jeweils 5 
Nettosieger bei den Damen und Herren sowie je zwei Netto- 
und Bruttowanderpreisen.

Endlich konnten wir ohne Corona-Einschränkungen in dieser 
Saison spielen. Der Oktober/November waren recht sonnig, 
sodass jeden Donnerstag ca. 20 Spielerinnen am Start waren. 
Allerdings ab Mitte November mussten Tragebags benutzt 
werden. So spielten die meisten von uns nur 9-Löcher. 

Am 1. Dezember fand endlich nach 2 Jahren Pause (Corona) 
unser Adventskaffee statt. Birgit hatte mal wieder in ihrer 
Weihnachtskiste gekramt und die Tische festlich geschmückt. 
Danke! 

Es dauerte nicht lange und der Winter mit Schnee war da. 
Der Platz blieb bis fast Ende Januar gesperrt. Spielpause für 
uns, aber wir trafen uns zum Spaziergang oder Klönschnack 
im Clubhaus. Hier verwöhnten uns einige mit tollen Snacks 
wie Quiche, Käse-Igel, Zupfkuchen, portugiesische Törtchen, 
Pumpernickel-Würfel! Dazu tranken wir Crémant oder auch 
Glühwein. Eine herrliche Atmosphäre.
Der diesjährige Kulturausflug ging ins St. Annen Museum: 
Heinrich Mann „Der Untertan“. Immer noch sehr aktuell. 
Anschließend ließen wir den Tag in der „Remise“ ausklingen.
Ab Mitte März war der Platz wieder voll bespielbar, sodass wir 
wieder 18-Löcher spielten. Unser Abschluss mit „Wienerwalzer“ 
und köstlichem Essen fand dann am 30. März statt. Danke an 
das Restaurant-Team und natürlich an das Sekretariat! 

Obwohl anders angekündigt: ich mache weiter und freue mich 
auf die Saison 2023/24. 

Uta Cichon

Wintermöwen

Bruttosieger

Nettosieger

Ingrid Hölzer und Olaf Jepsen

Susann Jepsen, Siegrid Graf, Angela Obersteller, Renate 
Hingst und Elke Hoffacker, Hubertus Reimer, Peter Graf, 
Joachim Lamm, Ulrich Leiermann und Hans-Joachim 
Freiberg.

130 131



Robben

AUF REISEN MIT DEN ROBBEN
Wenn der Herbst naht, die Blatter sich verfärben und die Tage 
kürzer werden, ist die Zeit der Robben gekommen. Wie in 
jedem Jahr, am ersten Mittwoch im Oktober, sind die Robben 
in ihre Saison gestartet. Es war die 43. 

Mit der Stammbesetzung von 40 Robben haben wir 
an 22 Spieltagen unsere Wettspiele ausgetragen. Die 
durchschnittliche Teilnahme lag bei 27 Robben! 

Das Restaurant 19 hat uns bis zum Jahresende, wie immer zum 
gemeinsamen Essen, nach dem Golfspiel, allerbest versorgt. 
Das Weihnachtsessen, am letzten Mittwoch vor Weihnachten, 
war kulinarisch der Höhepunkt. Gleichzeitig auch der Abschied 
von Torsten Koch. 

Ab Januar haben wir dann weiter unsere Runden gezogen. 
Zunächst haben wir uns selbst versorgt. Ende Februar 
hat unsere neue Gastronomie sich bei den Robben 
,,warmgelaufen“. Sichtlich zufrieden konnten wir uns wieder an 
den gedeckten Tisch setzen. 
In der gesamten Saison war uns der Wettergott hold! 

Nicht nur das, wir hatten jeden Mittwoch einen allerbest 
präparierten Golfplatz! Unser Dank dafür, geht an das 
gesamte Greenkeeping-Team. Kein Wunder das dadurch 
außergewöhnliche Ereignisse und Ergebnisse zu Stande 
kamen. 

Klaus Gitt hat an der 15, einen Albatros oder auch ein ,,Ass Par 
4“, geschlagen!! 

Klaus Lütjohann hat an der 15 einen Eagle und on Top haben 
er und Bernd Stuhlmacher an der 18 jeder ein Ass geschlagen. 

Unsere Jahreswertungen, die in 2 Kategorien ausgespielt 
werden, die meisten Robbenpunkte und der höchste 
durchschnittliche Score, brachten folgende Champions hervor:

Fritz-Howaldt-Pokal

1. Klaus Lütjohann 
2. Michael Zerck 
3. Norbert Schacht 
4. Horst Laqua
5. Klaus Himborn

Den Saisonabschluss, haben wir mit den Ehrungen und einem 
Festessen am 22.03. begangen. 

Erwin-Pfeiffer-Pokal

1. Klaus Lütjohann 43,7 durchschnittliche Stablefordpunkte
2. Bernd Aido 42,2 und Norbert Schacht 42,2

390 Pkt.
364 Pkt.
357 Pkt.
332 Pkt.
330 Pkt.
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Es gibt sie noch, die wenigen Mitglieder, die Oscar Traun noch kennen. Er trat 
die Nachfolge von Cai-Detlef von Rumohr an und übernahm den von den Eng-
ländern auf 12 Löcher umgebauten Platz im Jahre 1950, den die Besatzungs-
macht 1952 dann endgültig an den LTGK zurückgab. 

Mit Hilfe des unvergessenen Trainers Robert Odenthal, ließ Oscar Traun den Platz zu 
einem, den neuen Anforderungen gerechter werdenden, 9-Loch-Kurs umbauen. Dieser 
Platz hatte mit einigen wenigen zwischenzeitlichen Änderungen Bestand bis 1992.

Für den Präsidenten eines Golfclubs war es zu jener Zeit, als sich Deutschland nach und 
nach von den Kriegsfolgen erholte, keine leichte Aufgabe einen solchen Verein erfolg-
reich zu leiten, zumal der Golfsport damals nur eine kleine Randsportart war. 

OSCAR-TRAUN-PREIS 
05. JULI 2022

Susanne Frenzel, Carlo von Hanstein, Nicoletta Dziomba

Rosemarie Scheel und Dr. Christiane Klimek

Kurt Drews Nettosieger der ersten Hcp-Klasse, Martina Heinrich Nettosiegerin der zweiten Hcp-Klasse

1959 Anni und Oscar Traun

Gero Wirth beim fokussieren.

Aber der LTGK wuchs und gedieh dank 
des unermüdlichen Einsatzes von Oscar 
Traun. So trägt das nach ihm benannte 
Wettspiel, zu dem Anni Traun nach dem 
Tod ihres Mannes 1969 den Preis stiftete, 
dazu bei, dass der Name dieses verdien-
ten Präsidenten allen Mitgliedern stets 
präsent bleibt. 

Auch für dieses Turnier war der Zuspruch 
mit 86 Golferinnen und Golfern rekordver-
dächtig, die sich mit dem inzwischen all-
seits beliebten Frühstück für die 18 Löcher 
stärken konnten. Leider ist ein gemeinsa-
mes Siegerfoto diesmal nicht gelungen.

OSCAR-TRAUN-PREIS
Einzel, Stabelford, 18 Löcher Hcp bis 36, handicaprelevantes Wettspiel

Name Heimatklub Hcp./Spvg. Punkte
Brutto
Damen Ira-Christina Wirth GC Hamburg-Holm -0,9/0 30
Herren Fabian Holst GC Hubbelrath 3,4/4 34

Netto
Hcp bis 18

1. Kurt Drews LTGK 17,9/22 41
2. Andrea Stöhr LTGK 17,2/21 41
3. Dirk Weiß LTGK 17,2/21 41

Hcp 18,1-36
1. Martina Heinrich LTGK 25,3/30 42
2. Gero Wirth LTGK 21,3/26 41
3. Dr. Christiane Klimek LTGK 26,5/32 41

Sonderwertung

Nearest-to-the-Pin
Susanne Franzel LTGK 3,96 m
Fabian Holst GC Hubbalrath 5,40 m

Longest Drive
Ira-Christine Wirth
André Kühl

Kälte. Klima. Lüftung. Elektro.

Hauschild
Reinfeld25

Reinfeld25

A1
Hamburg

A1
Lübeck

Eiskalte Profi s.
Heißgeliebte Technik.

hauschild-kaelte.de

Service-Hotline 
 04533 20 81 00

Unsere Servicebüros in: 
Lübeck 0451 32527  
Hamburg 040 31977300

Hauschild GmbH 
Im Weddern 27
23858 Reinfeld

Gefeiert haben alle Robben bis in die Nacht, daran deckend, 
dass nun wieder ein warmer Sommer bevorsteht, aber die 44. 
Robbensaison startet ja bald, wieder am ersten Mittwoch im 
Oktober 2023. 

Mein Dank geht an unsere Damen im Sekretariat, die trotz 
häufigem Wirrwarr uns immer freundlich betreuen, meinen 
Helfern Norbert und HaJo, sowie alle Robben, die einfach eine 
vitale Gruppe bilden. 

Captain Michael

Am Abend wurden die Tages-und Reisesieger gekürt. Wen 
wundert es noch, nach so einer erfolgreichen Saison, war er 
nicht nur ,,Robbe of the year“ sondern auch der Reisesieger:

Nach Stechen liegt er vorn

1. Klaus Lütjohann
2. Jan-Hendrik Wulff 
3. Wolfgang Kast 

63 Pkt.
63 Pkt.
63 Pkt.

Bestens vorbereitet und organisiert, von Jan-Hendrik Wulff 
und Wolfgang Kast, starteten 22 Robben am 08.06.2023 ins 
Oldenburger Land. Nach einem zünftigen Frühstück wurde im 
GC Oldenburger Land das erste Wettspiel ausgetragen. 

Die Platzierten an diesem Tag:

Krönender Abschluss ist wie immer unsere Robbenreise. Am nächsten Tag wurde, wie bei jeder großen Meisterschaft, 
nach Ergebnis im GC Hude gestartet. Die Platzierten an diesem 
Tag:

Nettosieger

Nettosieger

1. Max Joost  
2. Andreas Stohr 
3. Horst Laqua und Jan-Hendrik Wulff 

1. Klaus Lütjohann   
2. Heino Mellmann  
3. Wolfgang Kast und Norbert Schacht  

38 Pkt.
36 Pkt.

je 35 Pkt.

34 Pkt.
32 Pkt.

je 29 Pkt.

134



GREENKEEPER

v. l.: Das Greenkeeper-Team: Piotr Jablbrzkowski, Rainer Teege, Moritz Birkenmeier, Batyrbek Abduragimov, Friedrich Stange, Norbert Schacht, Adam Kownacki, André Hopfengart, Pawel Kownacki, Adam Nagorski (Head Greenkeeper)
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Mit 130 Hektar zählt der Lübeck-
Travemünder Golf-Klub zu den größten 
in Deutschland. Rund zwei Drittel der 
Fläche bleibt der Natur überlassen. 
Hier finden gefährdete Wildbienen, 
Käfer, Schmetterlinge & Co. einen 
überlebenswichtigen Rückzugsort. All das 
fehlt in den durchgifteten Monokultur- 
Agrarflächen drum herum.

DIE NATUR 
VERPFLICHTET

50% 
Naturbelassen 

(65 ha – Wald, Wiesen, 
Knicks, Biotope)

23% 
Kaum gepflegt 
(30 ha – Roughs)

23% 
Im Sommer gemäht 

(30 ha – Fairways)

4% 
Intensiv gepflegt 

(5 ha – Grüns, Vorgrüns, 
Abschläge)
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2 vom Aussterben bedrohte 
Farbfledermäuse wurden mehrfach 

im Luftraum über den Golfplatz 
nachgewiesen.

Teichfledermäuse, 
Bechsteinfledermäuse und Große 

Bartfledermäuse sind stark gefährdet. 
Sie sind bei uns zuhause.

61 Vogelarten wurden nachgewiesen. 
Die Artzahl von Brutvögeln liegt 
deutlich über der der heutigen 

Agrarlandschaft.

STUDIE ZEIGT VIELFÄLTIGE 
FLORA UND FAUNA

Wir sind stolz darauf, dass zwei vom Aussterben bedrohte Farbfledermäuse sich auf dem Platz genauso wohlfühlen wie unsere Mitglieder. Sie wurden mehrfach im Luftraum über 
dem Golfplatz nachgewiesen. Die Anlage ist ein Paradies für Insekten und ein Zuhause viele Tierarten. Mindestens 61 Vogelarten wurden nachgewiesen. Die Artzahl von Brutvögel 
liegt damit deutlich über dem der heutigen Agrarlandschaft. 

Links und rechts der Bahnen erstreckt sich wunderschönes Wald- und Wiesengebiet, in dem viele Tiere und Pflanzen prächtig gedeihen. Vor allem Vogelbeobachter kommen auf 
ihre Kosten – denn nicht nur Buntspecht und Kleiber sind hier zu Hause. Interessante Beobachtungen lassen sich auch an den Gewässern des Platzes machen.
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Die Bewässerungssysteme sind 
inzwischen so ausgelegt, dass der 
Wasserverbrauch minutiös und exakt dem 
Bedarf entsprechend gesteuert werden 
kann. Sprinklerköpfe finden sich an den 
neuralgischen Punkten des Platzes, über 
ein unterirdisches System wird Wasser 
genau dahin geleitet, wo es gebraucht 
wird.

DIE NEUE 
BEWÄSSERUNGSANLAGE

DER WASSERVERBRAUCH 
IST VON 80.000 AUF 

35.000 KUBIKMETER IM 
JAHR REDUZIERT WORDEN.

DER BRUNNEN 
DES GOLFPLATZES 

FÖRDERT WASSER AUS 
58 METER TIEFE.

DER WASSERVERBRAUCH 
BETRÄGT CA.  100 LITER PRO 
M 2 IM JAHR. NUR 35 HEKTAR 

WERDEN BEWÄSSERT.

80m3

35m3

58m
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DIE NEUE 
PHOTOVOLTAIKANLAGE

Im Jahr 2023 wurde auf dem Dach des Bauhofs eine neue Photovoltaikanlage installiert. Die Photovoltaikanlage produziert Strom für alle Elektrogeräte im Klub: Bauhof,
Klubhaus, Mähroboter, Ladestation E-Carts und Greenkeeping E-Fahrzeuge. Der Klub leistet damit einen Beitrag zu einer klimaneutralen Zukunft, denn unseren eigenen
Bedarf können wir weitgehend selbst decken.
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Der Einsatz von Mährobotern kann 
tatsächlich dazu beitragen, das Arbeiten 
nachhaltiger zu gestalten. Da sie elektrisch 
betrieben werden, verursachen sie keine 
Emissionen. Durch das feine Schneiden 
des Grases in kurzen Intervallen werden 
das Mooswachstum und der Bedarf 
an Chemikalien reduziert, was zu einer 
gesünderen Grasfläche beitragen kann. Die 
große Menge an Wasser im Schnittgut kann 
auch dazu beitragen, den Wasserverbrauch 
zu reduzieren, da das Gras feuchter bleibt 
und somit weniger bewässert werden 
muss. 

Mähroboter überzeugen vor allem durch 
eine stets gleichbleibende Rasenqualität 
und den umweltfreundlichen Betrieb ohne 
Lärm und CO2-Ausstoß. Zudem bleibt das 
feine Schnittgut liegen und fördert so den 
Humusaufbau im Boden.

WARUM DER KLUB AUF 
MÄHROBOTER SETZT
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MARSHAL 
ON TOUR

97 

96 

2022 • LTGK.de

2022 • LTGK.de

Wenn Sie unsere Marshals kaum oder gar nicht auf unserer 

Anlage bemerkt haben, so liegt das sicherlich daran, dass 

Ihr Golfspiel ihnen keinen Anlass gab, Sie anzusprechen.

Das wäre natürlich der Idealzustand für unsere Marshals. Be-

dauerlicherweise ist dem aber nicht so, denn die Einhaltung der 

Etikette – und darum geht es in erster Linie – ist nicht immer 

gewährleistet und so muss eben doch gelegentlich eingegrif-

fen werden, um einen Flight zur Beschleunigung zu bewegen, 

darauf hinzuweisen, dass die Trollies nicht über das Vorgrün 

gezogen werden, keine Abkürzung zwischen Bunker und Grün 

genommen wird, dass Divots zurückgelegt und Pitchmarken 

entfernt werden müssen. Aber unsere Marshals sind nicht nur 

Spielbeobachter sondern fungieren auch als Starter und gele-

gentlich sogar bei großen Turnieren als Marketender und bieten 

unterwegs Stärkungen und Erfrischungen an. Nehmen Sie sich 

also die Etikette zu Herzen und üben sich im „spirit oft the game“ 

und sorgen somit für einen entspannten Ablauf des Spielge-

schehens. In diesem Sinne: Eine reibungslose Saison 2023!  

Für das Team haben gewirkt: 

Dr. Stephan Bartelt, Dieter Geiger, Gisela Grosser-Pape, Birgit 

Kiesow, Peter Klempin, Carl-Peter Rücker, Klaus-Jürgen Weinberg.

MARSHAL-TURNIER 2022

Auch in diesem Jahr fand zum Abschluss der Saison das „Mars-

hal-Turnier“ statt! 

Die Flights wurden mit Hilfe von Spielkarten ausgelost! So fand 

jede „Dame“ ihren „Buben“. Gespielt wurde ein 2er Scramble auf 

dem schönen C-Kurs. Bei fast sommerlichen Temperaturen und 

zauberhafter Herbstkulisse hatten alle viel Spaß! Beim anschlie-

ßenden gemeinsamen Essen auf der Terrasse gab es nochmal 

einen Rückblick auf 2022! Bei der kleinen „Siegerehrung“ gab es 

zwar keine Preise, dafür aber viel Beifall für alle Spieler. Denn wir 

waren uns einig: Heute haben wir alle gewonnen! 

Im Namen des Vorstands danke ich Euch für Euren Einsatz 

und die immer gute Stimmung! Ihr seid ein tolles Team und 

ich freue mich auf die nächste Saison mit Euch! 

Nina Jung 

Spielführerin

UNSERE MARSHALS 
DANKE FÜR ALLES!

Carl-Peter Rücker, Gisela Grosser-Pape, Brita Geiger (Sekretariat), Peter Klempin, Klaus-Jürgen Weinberg, Birgit Kiesow, Dieter Geiger, Nina Jung (Spielführerin)

Der LTGK schätzt sich glücklich, dass wir nach dem Ausscheiden 

von Thorsten Seeger, das lettische Ehepaar Irina Leijere und 

Aldis Leijers als Hausmeisterehepaar gewinnen konnten.

Im Jahr 2017 entschieden sich der selbständige Taxifahrer und 

die gelernte Schneiderin Lettland zu verlassen, um in Deutsch-

land zu leben. Nach einigen Jahren der Tätigkeit im Grand Hotel 

A-Rosa arbeitete Frau Leijere seit dem Ausscheiden von Frau 

Seeger 2020 bereits als Hausmeisterkraft im LTGK. Aldis Leijers 

arbeitete seit 2017 auch schon für den LTGK in der Küche unserer 

Klubgastronomie und machte gleichzeitig seit dieser Zeit die 

Vertretung für Herrn Seeger an dessen freien Tagen sowie wäh-

rend dessen Urlaub. 

Seit Mitte März 2022 wohnen beide in der Hausmeisterwohnung 

des LTGK und haben sich bereits zu aller Zufriedenheit in ihre 

neue Aufgabe einarbeiten können.

UNSERE NEUEN HAUSMEISTER 

HERZLICH WILLKOMMEN!

Golf – der perfekt 

geregelte Wahnsinn. 
Erich Helmensdorfer

UND DAMIT: AUF IN EINE TOLLE SAISON 2023!

v.l.: Carl-Peter Rücker, Gisela Grosser-Pape, Brita Geiger (Sekretariat), Peter Klempin, 

Klaus-Jürgen Weinberg, Birgit Kiesow, Dieter Geiger, Nina Jung (Spielführerin)
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JUNIOR COACHING ACADEMY
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Mit 253 Jugendliche/Studenten haben wir überproportional 
viele junge Mitglieder. Fast 20% der Mitglieder sind unter 25 
Jahre alt. Der Anteil der Mädchen, die regelmäßig trainieren 
liegt bei 40%.

Bei der Auswertung des Audits „Qualitätsmanagement für die Nachwuchsförderung“ erreichte der LTGK 749 von 1000 möglichen Punkten und gewann 
die silberne Plakette. Der Klub ist mit diesem Ergebnis auf dem 33. Platz bundesweit und auf Platz 1 in Schleswig-Holstein.
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VON KLEIN BIS GROSS – JUGENDABTEILUNG 2023
Vom Eltern-Kind Golfen ab 3 Jahre bis hin zu der AK21-
Mannschaft, spielerisches Heranführen an unseren Sport 
oder individuelles Training in kleinen Gruppen - unsere 
Jugendabteilung ist breit aufgestellt. 

Das Eltern-Kind-Golfen hat in diesem Jahr guten Anklang 
gefunden. Für die Lütten sind die ihnen gestellten Aufgaben 
mit bunten Trainingsgeräten immer interessant und 
abwechslungsreich. Und kleine Challenges, die sie gegen 
ihre Eltern oder Großeltern kämpfen, sind natürlich besondere 
Highlights. Übrigens kann man da immer wieder mal sehen, 
dass auch bei den Erwachsenen der Ehrgeiz durchkommt. 

In der nächsten Gruppe (zwischen 6 - 12 Jahre) wird unser 
Nachwuchs langsam auf Wettspiele vorbereitet. Hier sind die 
Golftechnik und der athletische Bereich in gleichem Maße 
wichtig. Für uns ist es außerdem sehr wichtig, die Kinder so 
früh wie möglich auf dem Platz spielen zu lassen. Wir haben 
für diese Altersklassen mehrere Angebote, alters- und 
leistungsgemäß Turnierluft zu schnuppern. Hier gibt es auch 
schon die ersten Mannschaftswettbewerbe, die in erster 
Linie darauf ausgelegt sind, ein tolles Mannschaftsgefühl zu 
bekommen.

Ab dem 13. Lebensjahr entscheiden sich die Jugendlichen 
dann, ob sie leistungsorientiert trainieren möchten, mit dem 
Ziel, Verbandsturniere (Einzel und Mannschaft) zu bestreiten 
oder ob der Golfsport für sie eher ein sportlicher Ausgleich 
ohne Ambitionen ist. Dies schlägt sich in der Trainingshäufigkeit 
und -intensität nieder. 

Insgesamt hatten wir im Sommer rund 80 Kinder und 
Jugendliche regelmäßig im Training. Das ist für unser 
Jugendteam immer wieder eine große organisatorische 
Herausforderung. Das sich das aber in jedem Fall lohnt, 
sehen wir immer an großen und kleinen Erfolgen unseres 
Nachwuchses. 

In 2023 wäre das zB Leonie Krauße (AK18) hervorzuheben, 
die in diesem Jahr so viele Titel erspielt hat, daß man sie hier 
gar nicht im einzelnen aufführen kann. Neben diversen Titeln 
bei Verbandsturnieren, konnte sie auch den Gesamtsieg der 
Turnierserie der Global Junior Golf für sich verbuchen. Sie hat in 
diesem Jahr viele erfolgreiche Turniere im europäischen Raum 
gespielt und wurde am Ende der Saison in der Weltrangliste 
eingetragen ! Was für ein großartiger Abschluss !

Auch Konrad Feth (AK14) hat in diesem Jahr hervorragende 
Ergebnisse gespielt (u.a. GVSH-Einzelmeister). Bei den 
Deutschen Meisterschaften hat er gezeigt, was mentale Stärke 
heißt und eine tolle Aufholjagd gestartet, die ihm am Ende 
einen hervorragenden geteilten zweiten Platz eingebracht hat. 

Es gäbe noch viel mehr zu erwähnen, wie zB tolle Events, 
interessante Trainingseinheiten, lustige Trainingsfahrten, 
spannende Turniere usw, das würde hier aber den Rahmen 
sprengen. Falls Sie gerne regelmäßig und detailliert über 
unseren LTGK-Nachwuchs informiert sein möchten, folgen Sie 
uns gerne auf Instagram: ltgk_jugend

Jugendklubmeisterin Leonie Krauße und 
Jugendklubmeister Konrad Feth

Henri Richenberger, Ayu und Sadewa Palluch, Theodor Karacz haben erfolgreich bei dem GVSH-Talentcup mitgemacht

Lukas Billhardt, Morten Rode, Henri Richenberger, Levi 
Grunwald , Sophie Billhardt, Anna Austrup, Greta Richenberger, 
Katja Austrup, Elisa Austrup

Fenna Müntz, Elisa Austrup, Levi Grunwald
Drei Teilnehmer des LTGK und alle waren plaziert!

Vielen Dank an Gundula und Dieter Bruhn für die tollen 
Poloshirts 

Packen immer für die Jugend mit an: Astrid Kayning und Brita 
Geiger (sowie Cindy Stahnke - nicht auf dem Foto)
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Im abgelaufenen Jahr konnten wir wieder dank der Spenden und Beiträge unserer Mitglieder sowie von Turniereinnahmen viele Maßnahmen im Jugendbereich unterstützen.
Der Verein wird mittlerweile von rd. 140 Mitgliedern getragen. Er bringt die zu verwendenden Mittel durch Mitgliedsbeiträge und Spenden auf. Das Finanzamt hat die Gemeinnützigkeit 
anerkannt, so dass Spendenbescheinigungen ausgestellt werden können. Wenn Sie die Jugend unterstützen wollen, können Sie bei uns schnell Mitglied werden. Den Beitrag in 
Höhe von (Mindestbeitrag 50 Euro/Jahr) zahlen Sie nach Aufforderung. Sprechen Sie mit uns!
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KLUBWETTKAMPF
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St. Annes Golf Club

DER BEGINN EINER NEUEN 
TRADITION!
Was im letzten Jahr noch in Travemünde stattfand, wurde 
nun in Dublin erwidert. Insgesamt spielten 21 LTGKer mit den 
unfassbar gastfreundlichen Iren ein unglaubliches Match, 
das mit einem klaren Sieg für die Heimmannschaft endete. 
Auf einem grandiosen „Linkscourse“ mit ausgesprochen 
schnellen Grüns und scharfen Wind hatten die Travemünder 
so ihre Schwierigkeiten. Die Abende waren geprägt vom 
netten Beisammensein in großartiger Atmosphäre in einem 
wunderschönen der Natur angepasstem Clubhaus. Es wurde 
vereinbart, diese Treffen in zweijährigem Rhythmus stattfinden 
zu lassen.
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GC Kitzeberg

223 Jahre sind die beiden Clubs zusammen alt und seit 94 Jahren wird der Wettkampf einmal im Jahr ausgetragen. Damit ist dies deutschlandweit der älteste Clubwettkampf im 
Golfsport! In diesem Jahr waren die Kitzberger zu Gast bei uns und nach der 8:0 Schlappe im letzten Jahr hatten wir einiges wieder gutzumachen. Das gelang leider nur bedingt, denn 
Kitzeberg gewann mit 6:4. Übrigens nach 94 Jahren ist es mit 36,5:35,5 für Kitzeberg ausgesprochen ausgeglichen.
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Baltic Bunker Boys

v. l.: Jan-Hendrik Wulff, Klaus Röpcke, Andreas Stöhr, Hans-Detlef Korzanowski, Jens Musche, Dr. Frank Helpap, Torsten Söhns, 
Gerhard Diestelow, Thomas Schäper, Björn Heblich, Jan Bockholdt, Marko Gregori, Horst Theodor Kayser, Dr. Bernd Otfried 
Schulz, Michael Löffler, Olaf Liedtke und Kay Bartels. Es fehlt Ralf Bartels

König Horst I. Erhält den Königspokal von Jens Musche, Ex-König von Andalusien

Große Freude nach der letzten Turnierrunde

Anfang April 2023 brachen 18 Golfer des LTGK nach Gran 
Canaria auf, um den König von Maspalomas auszuspielen. Die 
Anreise war kompliziert, denn auf dem Hamburger Flughafen 
gab es mal wieder einen Streik, der schließlich dazu führte, erst 
einen Tag später anzureisen und einen Turniertag weniger zu 
haben.
Bei natürlich bestem Wetter wurden insgesamt 4 Turnierrunden 
(Stableford-Einzelzählspiel) auf den Plätzen Salopre Old, Anfi 
Tauro, Maspalomas und Meloneras ausgespielt. An den beiden 
Ruhetagen haben „die Unersättlichen“ erneut Golf gespielt, 
viele Bunker Boys nutzten diese beiden Tage zum Enstpannen 
und Erkunden schöner lukullischer Genüsse der Insel. 

Der Königspokal, gestiftet von Bunker Boys Gerdi Diestelow, 
wurde dann am Finaltag bei der Siegerehrung vom 
Titelverteidiger Jens Musche an den neuen König Horst I. Von 
Maspalomas, Horst Theodor Kayser, überreicht. Er darf ihn nun 
für ein Jahr „sein Eigen“ nennen und natürlich neu gravieren. 
Auf den Plätzen 2 und 3 folgten Andreas Stöhr und Kay Bartels.
Im Jahr 204 geht es an die Costa Almeria ins Resort Vale del 
Este, dort wird Horst I. Von Maspalomas natürlich versuchen, 
seinen Titel zu verteidigen.

Jan-Hendrik Wulff
Reiseleiter

BALTIC BUNKER BOYS-GOLF TROPHY 2023
GRAN CANARIA
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DER TRAUM ALLER GOLFER
ASS

Bei der Deutschen Meisterschaft in Wendlohe hat sich Tina 
Mahlow in der Altersklasse Damen 50 mit einer starken 
Schlussrunde aufs Podest gespielt. Nach einer Proberunde 
mit Adam Cockayne war sie zu den Deutschen Golf-
Meisterschaften der Altersklasse 50 auf der Anlage des GC 
Hamburg-Wendlohe gereist. Ohne große Erwartungen kam sie 
dank einer ganz starken Schlussrunde mit DM-Bronze zurück. 
Und nach der sensationellen Bronzemedaille gab es noch eine 
schöne Überraschung. Tina wurde in den erweiterten Kader 
der Nationalmannschaft berufen. Wir gratulieren.

TINA MAHLOW GEWINNT
DM-BRONZE

Nach einer Runde von 81 Schlägen (Platz T24) am ersten 
Tag, hat Konrad am zweiten Turniertag mehrere Schippen 
draufgelegt und mit einer 70 das beste Tagesergebnis 
reingebracht. Dieser Score hat ihn dann nach vorne auf den 6 
Platz gebracht. Am letzten Tag konnte Konrad dann noch mal 
eine tolle Leitung mit 72 Schlägen zeigen. So hat er am Ende 
noch einige Spieler hinter sich lassen können und ist geteilter 
Zweiter geworden. Herzlichen Glückwunsch, Konrad, zu dieser 
tollen Aufholjagd und dem verdienten zweiten Platz. 

KONRAD FETH IST 
ZWEITER BEIM DMM 
MEISTERSCHAFTEN

Charlotte-Cäcilia Schrader, Philipa Gollan, Leonie Krauße und 
Lotta Lange

MÄDCHEN-MANNSCHAFT 
AK 18 DMM QUALIFIZIERT
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Einer der ganz großen Träume der golfenden Menschheit ist 
ein Albatros. Tim Hoppe muss nicht mehr davon träumen, denn 
am 2. Juli schaffte er das Kunststück an Loch 16. Übrigens, 
der Begriff „Albatros“ wird nur im Deutschen verwendet. Auf 
Englisch heißt ein solches Spiel „Double Eagle“.

LOCH 16 – ALBATROS

LEONIE KRAUSSE 
QUALIFIZIERT SICH 
FÜR DIE DEUTSCHEN 
MEISTERSCHAFTEN 

168 169



ERGEBNISSE 2023
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VORSCHAU
AUF DIE SAISON 2024*

TAG DATUM APRIL

Mo.

So.

Sa.

So.

01.04.

14.04.

20.04.

21.04.

Oster Vierer

1. LTGK Monatsbecher

Cockayne-Cup mit Förderverein-Turnier

Mitgliedsversammlung (voraussichtlich)

TAG DATUM AUGUST

Sa.

So.

Sa.

03.08.

18.08.

31.08.

Inner-Wheel Turnier

5. LTGK Monatsbecher

Klubmeisterschaften

TAG DATUM SEPTEMBER

So.

Sa.

01.09.

22.09.

Klubmeisterschaften

6. LTGK Monatsbecher

TAG DATUM JUNI

So.

Sa.

So.

Sa.

So.

Sa.

So.

02.06.

08.06.

16.06.

29.06.

30.06.

29.06.

30.06.

LTGK Vierer-Meisterschaft

Sonnenwend-Wettspiel

3. LTGK Monatsbecher

GOLFWOCHE

Welcome zur Golfwoche

Von Rumohr-Vierer

GVSH-Jugendmeisterschaften 

GVSH-Jugendmeisterschaften

TAG DATUM JULI

Mo.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

So.

So.

Sa.

01.07.

02.07.

03.07.

04.07.

05.07.

06.07.

07.07.

21.07.

27.07.

GOLFWOCHE

Preis der Möwen

Oscar-Traun-Preis

Brodtener-Ufer-Preis

Preis der Hanse-Residenz

Niederegger-Pokal

Senatspreis der Hansestadt Lübeck

Offenes Jugendturnier i. d. Golfwoche

4. LTGK Monatsbecher

Lieblingsplatz Hotel Strandperle-Turnier

TAG DATUM MAI

Mi.

Do.

So.

Mo.

So.

01.05.

09.05.

12.05.

20.05.

26.05.

20. Zonta Benefiz Golf-Cup

30. Althäuser Sekt-Cup

2. LTGK Monatsbecher

Damen gegen Herren

Ehepaar-Vierer/Preis des 

Ehrenpräsidenten Heinz Kühnle

TAG DATUM OKTOBER

Sa.

Sa.

So.

So.

So.

Do.

03.10.

05.10.

13.10.

20.10.

27.10.

31.10.

Oktober-Vierer 6I6I6

Oktoberfest Turnier

1-Schläger-Wettspiel

Querfeldein-Wettspiel

Förderverein Saisonabschluss

Tag der Mannschaften

*Änderungen vorbehalten
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